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Mo n -t a g s , den r 6ten November 1795.
-

E, T O D O V O» « » « , U«^ ^ _ _
VerordttUllAktt . then bep Vermeidung 2V Gfl . unabbittliche»

r Wann bey der Regierung vielfältig be- Fiscalischer Brüche anbesohlcn , sorgsgltiH
. ßchwercnd angezeiget worden , cs auch die - dahin m ikben , damit keiner von den Gästen i

tägliche Erfahrung bestätiget . daß die vor- ohne Unterschied der Person mit einer bre».
malS ergangene und von einer Zeit zur andern nenden Lobackspseift aus ihren Hausern gcbe/r-4fr wiederhohlrc Verordnt» >g , wegen des un - nicht weniger wird allen Haiisvarcrn und
auständigen und gefährlichen Tovarkrauchcns Hausmültern bev gleicher Geldbuße einge-«uf den öffentlichen Gaffen , Dreschdielen, scharfe , , beständig Acht zu Haben . damitund den andern Feuerfangenden e achen von niemand von ihrem Gesinde, Arbeitern , Kin.
Einheimifchenui '.dFrcmden schändlich aus den dern . und Hausgenoßen dieser VorordnungAugen ge setzet , auch hle not hige Vorsicht mit zuwider handele , unter der ernstlichen Ver¬
zicht und Feuer mehr.allenthalben gehörig be Warnung , daß ein jeder - Contravenlent nicht

,
-i Sbactzkel werde , daheke «Schis Nokhwend gkeit . -nur in die angedryhete Brüche verfallen sehn,- - .erfodert ^ daß alle Mittel -vorgetcHrerwerde » , - . so»dcrn auch ein j^der , der sich über Lerglei-diesem übechaiidnebmenden Unfug ernstlich zu chen Vergehungen betreten laßt , sogleich zur- steuern , als .werden alle in den vorigen Lagen Festung gezogen , und mit der angcdrohrtendiestrwegen erlassene Befehle und Verordn«» - schweren Zuchtignug öffentlich bestrafetwerden

ge» anderweit hirrdlwch erneuert, und diesen soll Und damit endlich diesem unleidlichenUn-
, gemäß alles Toöaüräuchen aus den Straßen wcftn für das künttigr Einhalt geschehei, möge

: der Stadt und Vorstadt , auf den Dresch- , werden von Regjrritigsweqcn - , rächt Mr dieDielen , in den Scheunen , und aller Orten, zwerkdienlichiren Maäßrcguin znr Hand ge-d wo leicht Feuerfangende -Sachen -vorhanden, , Uomnien worden,' sondern ,auch dsv Ldvpca,beyVermeidung öffentlicher derber Zucht »-, -ms Fisci , ÄMliche Beamte und der esttadr-
7. gung , auch andrer schwerer Leidesstraft nach Nactzzugleich angewiesen , «über oie Ausncbk'^MüMichuintM - et. Auchwud den Gastwir- Hauung dieser Veracht,ring best« , Fleißes zo



H« 8
vigilk 'en , jtt)hemTnde alle» kßren UnkergeSe-
neu zu injuiigiren , daß sie ber) Der Meldung
schwerer Vcranrwoiiung einen jeden Ueber ; re-
ter ergreifen und zur Festunq ^ liefeky , auch
die in be

'
aglen Fall uachlaßige Hausvater

und Äa 'iwictt-e uiigesaume ihre» Dyrqell ' tzttu
zur weilcru Deminciarisi , an die Bedör ^ e de
kannt machen, Dam t a ich von » un an nie:

, mand mit der Unwitzercheit
'
sich entschuldigen

könnez ' soll diese Verordnung von allen Kan¬
zeln dieser Stadt und Herrschaft abgcküntjget -
und alljährlich wiederholet . in den Druck
erlaßen und in allen,Gailhöfe » , Schenken,
und Wirchshau

'ern zu jedermanns Nachach-
ruiig öffentlich affigirer werden.
Siglüatum Jever den avten October >796.

( l, . 8 .) Ans der Regierung hieftldst.
2 Wann man vou Regierungswegen vor

nötig erachtet , daß am Zysten Octsb . vorigen
Jahres/resp . am 21. Jan dieses Jahres er-
lasseneBerdot wegcnAussuhr der fettenSchwei-
me ; des Specks , auch Talligs und Lichter zu
erneuern ; so wird solches hierdurch zu jeder«

> manns Wissenschaft gebracht , und aller Aus¬
fuhr , a'esp . Verkauf davon ins Ausland , ohne
Dorbewust uudErlaubniß der Kaisers Regie¬
rung , bei der angcdrobeten Brüche von 50,
resp. ioQ GH. oder nach Befinden körperlicher
Bestrafung untersaget , gleich auch dem Ange.

- ber einer Coatraventiou unter Verschweigung
feines Slam ms ein Drittesder Bruche zugcst-
chert wird . Wornach rc. Signatmn Jever
den 2gsten Octobr . >79 ; . >

fl . . 8) Aus der Regierung.
z Wann das bieflgeZchusteramt um die

Lrneucrung des unterm 26 September >788.
znlezt erlaAmen Verbotes wegen Ausfuhr des
Leders gebeten und solche er annt worden ; als
wird hierdurch nicht nur allem und jeden bch ; o
Gfi. verboten , einiges rohes oder gares Leder,
so wenig vom Rindvieh , als Pferden , ohne
besondere gerichtlicheErlaubnis , , aus dem jtan-
He zu bringen , sondern auch zu dessen Vor-

- deugung drn sämtlichen Fuhrleuten und Schif¬
fern , ben gleicher Strafe untersaget , sich
zu deßen Ausfuhr gebrauchen zu laßen . Wor-

, nach sich ein jeder zu achten , und für Scha-
- Hm zu hüte» hat . Sign Jev .d . zoOtt . 179^

G .8. - Aus - er Regierung.

'
' '

386

^ UdattN Ländgerlcht Key den neuki,
che» Verkäufen auf dem Rachbause bemer
ken mästen , daß eie § . ro und 19 der
hiesigen Vergantung « - Grdnung
dem größten Theil der sich zum Rache
einündenden Liebhabern Nicht gnua Le-
fannc fe^il ^ so werden solche hiermit chr
Nachricht und,Nachachtung öffentlich be¬
kannt gemacht

Es lauten aber besagte §. § . wie folget»
( .-/io ) /

" Also auch soll derjenige , welcher sich
zunr Räuffer angieber , und be )> auffge-
siecktem Liechte , entweder mit Fiehung
des Geldes , oder .auch sonsienzu bie-
then sich anmastet,also gefast se^n , daß
er auf Erfodern so bald gnugsahme

Bürgen Oarstellen , oder denen Interes
senken in andere W ge gnugsahme Sa-
tiofaction leisten könne ; Sonsten auf
dem widrigen Fall

'
, dg er , be )- Aus¬

gang des Liechts , be^ seinem gecha»
nen Geboth verbleiben , aber mit Bür¬
gen nicht gefast se)' n , noch mjtdencn
Interessenten sich vergleiche » würde,
soll decsilbige Uns mir rüi Goldgüldcn
Straffe verfallen , wie nicht weniger
die aussgelaussene Unkosten ; u entrich¬
ten , auch den dadnccb sonst verursach¬
ten Schaden 5» erstatten schuldig , im¬
gleichen der Lontract , da sich anders
der Verkäuffer oder dessen Lredrfore«
an ihm des gesezr-n pretir halber zu
halten nicht gemeiner , nichtig und von
Unwürden sefn .

"
( § . »9 ) '

" Und weil sich -wohl begeben könnte-
daß im Lusgang des Liechts )wef dre t̂
oder mehr Persohnen ruffen , oder we¬
gen Vielheit des Vcllcks die -Hüte ; u-
werffen möchten , und man , wer aas«
lezre geruffen und das lezre Geboth
gerhan , eigentlich nicht wissen könnte,
so solle» auf Gutbestnden der anwesen¬

den Land Gerichts - Verdrdnerrn ent¬
weder die Umstehende strachs einer nach
dem andern absonderlich befraget , und
derjenige , welchem die meisten Srinv
me» gegeben werden, für den rechten



LSufier gebültLtt- oder ättck , paman
sicd hierbei noch weiterer , Schwierig-
keicunS D -sr utttts oefürä )tLre,voiryeu
en ei» kurzes Liecht angesiecket, undffo-
dank crem?eiligen , welcher be ^ Erlö¬

schung . VehLlben oas .rneilre brechen wirb
da» Gurk) ;t!geschlagen werben . "

Jever Ven 5 Nvv 1 : 95. ^, ,
Äim öe -n Landgerichte hie selb st

Conculs.
1 Bon wcyl Johann Hinrich Siebes,

vormaligen - Hmslingm Niendcr Kirchspiel,
crgcheredi -cur sus trediiornm , und ist kermi-

nus pracciusivus zur Angabe bis zum izt n

Dccbr . dieies Jahr sestgesetzetworden . Wsr-

nach rc . Sign .
' Jever den 2 ; ten Oct . «795.

< 1. 5 . ) Aus dem Landgericht
2 In Ansehung des von Anchon Christi¬

an Lücken von seinen Vater Anthon Güncher
Lücken ererbten zu Tralens in Waddewarder
Kirchspiel belegen « , , an Dirck Hinrich Lüb-

sen verkauften Landgulhes , groß 4Z Matten,
ergehet Eoncursus retraheytium . und ist cer
minus iftaftusivus zur Angabe bis zum iften
December di I . sestgesetzet worden . W «r-

uachrc . Signar Jever den 28 Octob . ,79z.
( I . 8 ) Ans dem Landgerichte.

Gerichts Pwclam.
. . r Da der auf den Dienstag , als de«

i7ttn dieses augesetzke Termin . zum Verkauf
des weys Ehr . Pastor vom Berge hinterla-

- Kenr Gükher vorerst auf Jmpttranten Ansu¬
chen , ausgestellet worden ; st> wird solches hie,
durch öffentlich bekannt genlacht . Sign.
Jever jbcn . iLtenNov . 479^

Ws dem Conststorio.
. 2 Es ist ritt anderweiter Termin , zur

Verdingung einer Quantität Rocken , auf
den Äterr̂ diescs angesetzet . wo sich die Lieb¬
haber früh um lQ Uhr vor die Cammer

" ein-
sindeu können . und Proben mitzubringen ha¬
be». - Jever den 7ten November 179^.

(I . , 8 ) Ws der Cammer Hieselbst.
? Ts wird hiedurch vorläufig zur Nachricht

bekannt gemacht , daß der binner Ende auf
dem Dorwercke , Alt Marlenhausen , im

künftigen Frühjahr zum Abbruchean den Meist,
bietenden verkauft werben soll. Der Lickatl-

i vus Termln soll vorherogehmstg nokificirer
werden - Jever den 7km November 1795 .^

(l . 8 ) Aus der Kammer.
,. 4 Es sollen einige Llastern eichen , bir-

, cken . und ellern Holtz . nicht weniger eichen
uiid laim;n Stammenden , öffentlich verkau»
ftt

' werdcn . Licbhabere können sich am Löten
dieses des Nachmittags iin> , Uhr in Uojever
cinfinden . und der hiesigen Vergantungs-
Ordnung gemäß l auftu , Jever den 7tc«
Nov . 179 s ,

"
,

'

ch . 8 .) Aus der Cammer.
5 Es soLei, folgende verrschaftliche Land,

stücken , als 6 Matten bek Schoostdießeirs
des MünchenTicss , 7 Matten inderKleibura « - L» . / / . -
das LäMürlNBi Fischteichbey Trochons vor , '

hin Moeblings Gatten , ein Stück Garten
Grund neben den neuen Gehöudm ms Sü¬
den , und 4 Acker auf der Tobacks Dresche
Südseite des Weges . Ferner die sämtliche
Moorhau,er Landercyen , der alte Deich
beyni neuen Oberahm , der Eaudter u .Küstrln»
ger Außer Groden zünstbeweiden, der so ge¬
nannte Spinolagroden aber zum Mähen , und
endlich verschiedtneDrrrschaftliche Fischmeercen
worunter das sogenannte Erasschastliche und
Barckler mit begriffen, an den meistbietenden
verpmmri Ivcrbcn Liebhaber können sich des
halb am ften Dccbr . früh um 10 Uhr vor '

der Cammer einfinden , und heuren .
' ,

Sign . Jever den ? ten Nov 1795.
( ) Aus der Kammer . ^

Privat Sachen . !
r Eilerr Skenssen Eilcrs zu Middog hat l

sofort als Buchhaktender Vormund über weil.
Eilt Harms Kindes Vermögen , 1500 Rthlr.
in Golde zinsträgig zu belegen ; Wem damit l
gedienet seyn möchte , wolle sich je eher je Ne- k
der deshalb dey ihm melden und wegen die

'

Zinsen accordtren ; die Gelder können alsdann
zuJever in empfang genommen werden.

s Gel . Jbe Oltmanns Erben uüd Vor - ji
« önder haben das Landgirth in Kleiburg groß .

'

59 Matten nebst Behausttng aufMay 1797 a»-

-utreten au die Meistbietendezu Verheurers.
Liebhaber dazu wollm sich am Lüsten dieses

des Nachmittags um 3 Uhr in Sel Hinrich
Arens Wittwe ihr Haus bey der Schlacht ei«-

ljs > *

^ i
! -



" ST,

Men M Kru/ünss MMf , Mch '
M 'chkkaW » -; MWM stnd Bi » - ' BläserLondstion voxber bet mir einzusehen , Lichtformen gw e und k .cme >. cinbomellle»

Johann Olrmans als Vormund . aucv porcetlane Srrvaen toiroht im Ganzen
.

'
z Ein Zimmeramtsmeister welchervom wv de» eti>,eluen ^ tüam . .

. Lande in die Stadt . Me « will . « ün -cistt rin ro Jvy Gerh Eyi ^ s hat auf den erste»
geraumiiches Haus IN der ê radr oeer Vor Mav 179V sein Hane Nebst dahinten liegenden

. .
'
Me . m miethest . ' l'Ublmg g >evt-Nachr .chi . Darren «n der grossen Waffcrpfortsiraffe/o ,est

4 Sollte Jemand eine» Barren, , ssin langen Jahren von den «Zcv»eidev«ci<M'An -a-
^

weit vom Alten Mark belegen , m Lrvpacht - Ham Rosen dewohnet worden . . - u verheurenOder sonü kaussich av -,uüehen habe,, weite sich Wer davon Dcvrauch mache,» tan , der vclie.
'

bey den Mayter Johann vttoebranb . de auin Lvanabeird den a^ diesss, NaLmtt,
. . . z - Des Nachrs von - teil aufn L dieses, tags um 2 U ^ r sich vet ihpt einzunnden

-. ' MHakMchr »ußt . chchiliig' LMuae Tm .en- -
. » ,

'
Der rcke Verräüf oder Ve Ärüna

.
' /Meeste M dex WM rmkommen , .das eine . von Miete .Gsscken zu. sHüsu,». , Haus und
^ M .ein . Stuff vSm rechten uns ^ i» ander» -»G - ttW - M/d vorM aufgeruiest . weiches öie,
V.oni 1incken,O.hk, ivcr davon Nachricht geben värcvibestaune. gemacht wird.

. kamt ., .erhält ' .« ouisd'or für seine Anzeige . . 12 Ich finde für nocheg
'
an,üzeigen, dag

. . . 6 Her Backeramlsmelster Anroii Pan - der tun nge K .iu,er meines zur Snbhastativn
nedgcker. hat l ; Llockacker und 9 lange Lecker gebrachten Landes m Oldorf ( man sehe Nro

:
"

.
'MökeKgerB

'
ast jü kinsaAMe - onnabenda -s ch des gerichtlichen Subbastations proclameü

7AM - 8 Napemb .
' de^ Müuttaqs um ch Ahr Hs- Mich einoEr.dheücr von irRchlc 2 , ch.

H .
'M Ärcks .HäM .rn gvldnen Engel vor von ^ chänn Meenen Erben zu erhebenchabeo

. B - Mt . . A»WiR THSv ..
^^ « .verhenben. - werde^ Gerhard Friedrich von Bindern.'

/ 7 In der Nacht vom 7 bis znm Zten iz Dirck Jan ssm Bleeckers Erben Vor,
Hiebes ist ' mir eine fette Kühe aus dem Schütt - Münder haben von ihrer Pu

'
pillengelder 22;ffaven HWlvstdiebischer Weife entwendet wor. Rthlr . in Gold zu belegen , wer Sicherheit

. den . Disse Luhe war braun , hatte einige stellen kann melde sich bet dem vuchbaltendett
toWe Ue .cken am Kopse tmd weiße Streifen Vormunde Ijm A. Frst,e . mit dem .man über
« nterm Ehe , Mnd Hatte ' 8 mal gekalbet Wer .die,Sinsen attohs-iken ' aiin'
mir solche

'
zurück

'
bringt ; oder auch nur sichere >4 Lin schönt porrelainer Pyramiden.

Nachweisung giebt , dem verspreche ich iLou, Ofen , so guc wie neu . ist zu verkaufen. Na,
isd or .

' Friedrich Augusten Groden , den n . Here Nachncht giebt Herr Hübling . '
Nov . 1795 : . CarlEd . ard Gottfried Behrens . iz rücke Folkers tüken in entschlösse^
- . 8 Der Cemmißionsrakh Heinemeyer ist feine am Kleiburge belegne 8 Matten Landes,
Vorhabens 7 Matten neu band , in 2 Stücken , welche vorhin SM . Reg . Rath . Garljchs

i in der Mchburgdklegen , ans ein Ja HP zum Wiiw . zugehörig so inr Westen an Kauffniann
Nahen , .^ uchAMge Äekker Hinte»;. ,dein ü;üen . Voickcn 6 Mfitttfi üNlieget , selbes bestehet m

. Kirchhofe belegen. , entweder gleich oderkflnf -7
'Z Sinken aksst ^ Matr WühllaMso ^ebnJahr' / tigen Hcrblr aNjUcreten . auf 6 bder mehrere ' lezv/ttGrünen lieget,

' i§ Mtltteii f0djefii, -Mdst
Jahre , im Grünen oder unterm PflugMge , Mus den' Grünen aufgebrochen , und ; Stük,
brauchen , anr .nächsten Sonnabend des Nach - / als 4 Matten ' welche im Frühiär 94 beinahe

j ..Mitggs um i lthr . in des Gastwirths Johann ganz über die darinnen grsaete Haber gemi,' j Herhaxd Hykrs Behausung in der Mühlen stet lv 'örden welches, damit ' in Grüneir -lisget,
- r -MK ^ v.-.perh.LW » . .. ' ÄN FB

'
Hlebliahrk.Hya . srey vvrr AbgaW / ' M den d ; Rdv . nach-

söiiW. zi tvWe die HHpckaufen
' pker sn Erb - mittags I Uhr in des Wtkwe Hammdrschmid«

! - p.qch
'
t,neh4rcymo »eü j ^ rau » auch kaiiitt ge - 'ten Behgüsiing aus freievHand zu verkauffen,

> vrilfahrcirwchüch ; ^ Jcved den 12 ^ 00 . 179; . wer dazu belieben tragt käst sich an besagten
. .. ,. 9 Bry dem Eastwirtb EilcpkEssers »n Tage daselbst einsinden bii Eondirottes versteh,
röthen Löwe» sind allekteh Sdricn Glaßrbaa , men nnd kauffem .

/
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